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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Hausen : TSG Weisendorf 
Samstag, 09.03.2024, 14:00 Uhr

Peggau beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der SpVgg Hausen
im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen
die TSG Weisendorf umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass
beide Mannschaften das Spiel am Samstag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:
0 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Der Verlauf im Einzelnen: Keine Chancen ließen Waldmann / Patz beim 11:2, 11:3, 11:7 ihren
Gegner Gimberlein / Sandig. Becker / Peggau hatten gegen Seth / Zacher bei ihrem Sieg in drei
Sätzen wenig Probleme. Keine Chancen ließen Kaftan / Buschner bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ihren Gegner Knecktys / Nowak. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Felix Waldmann gewann sein Spiel gegen Anshul Seth überzeugend und anhand
der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:3, 11:4, 11:5. Beim 3:0-Erfolg gelang es Heiko Patz
den Gastspieler Adam Gimberlein in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Dann ging es beim Stand von 5:0 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Auf dem falschen Fuß erwischte Murat Becker seinen
Gegner Peter Sandig beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg.
Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Lukas Zacher zeigte Jens Kaftan seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Eher wenig
Gegenwehr bekam Marco Buschner bei seinem Sieg in drei Sätzen von Manfred Nowak. Nicht einen
Satzgewinn überließ Benjamin Peggau seiner Gegnerin Tanja Knecktys beim sicheren 3:0-Sieg und
holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg der SpVgg Hausen geht es nun im nächsten Spiel am 22.03.2024 gegen die DJK
SpVgg Effeltrich IV, während die TSG Weisendorf am 18.03.2024 gegen den 1. FC Eschenau II
antritt.

 Statistik:
 SpVgg Hausen

Doppel: Waldmann / Patz 1:0, Becker / Peggau 1:0, Kaftan / Buschner 1:0 
Einzel: F. Waldmann 1:0, H. Patz 1:0, M. Becker 1:0, J. Kaftan 1:0, M. Buschner 1:0, B. Peggau 1:0 

 TSG Weisendorf
Doppel: Seth / Zacher 0:1, Gimberlein / Sandig 0:1, Knecktys / Nowak 0:1 
Einzel: A. Gimberlein 0:1, A. Seth 0:1, L. Zacher 0:1, P. Sandig 0:1, T. Knecktys 0:1, M. Nowak 0:1


